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Heiliger Josef

In allen unseren
Kirchen von
Unterlaussa bis
Wildalpen findet
sich eine
Darstellung des
heiligen Josefs.
Ganz Österreich
und besonders
die Steiermark
fühlt sich mit
dem Nährvater
Jesu und
Bräutigam der
Go t t e smu t t e r
M a r i a
verbunden. So
freut es uns

natürlich sehr, dass Papst Franziskus 2021
zum Jahr des heiligen Josefs erhoben hat.
Der heiliger Papst Johannes Paul II.
schrieb über den heiligen Josef:

„Im Hinblick auf das Geheimnis der
Menschwerdung nahm niemand so
unmittelbar am Glauben Mariens teil wie
Josef. Diese Tatsache ist ausschlaggebend,
wenn wir seine geistliche Größe vor Gott
und vor den Menschen betrachten. Der
Mann, dem Gott selbst ein so großes
Vertrauen geschenkt hat – und er hat
dieses Vertrauen nicht enttäuscht -,
verdient auch ein großes Vertrauen von
Seiten der Menschen. Und solch ein
Vertrauen ist ihm tatsächlich auch
geschenkt worden. Die ganze Kirche
vertraut sich Josef ja in besonderer Weise
an.

Für zwei Bereiche im menschlichen Leben
beruft sich die Kirche gern auf das Zeugnis
des Hl. Josef: für die Familie und für die
Arbeit. Zwei außerordentlich umfassende
und grundlegende Gebiete für die ganze
menschliche Existenz!“

Auf Deinem Tisch soll die Bibel liegen!
Dort findest Du Kraft und Weisheit.

Das Wort „Bibel“ stammt aus dem
Griechischen und bedeutet: Buch, Schrift,
Brief. Aber im Laufe der 2000 Jahre
Christentum erhielt dieses Wort eine
einzigartige Bedeutung: Es bezeichnet
„Das Buch“ schlechthin, das Buch der
Bücher, die Heilige Schrift, das Wort
Gottes. Es ist in unzählige Sprachen
übersetzt. In die entlegensten Winkel der
Erde haben die Missionare dieses Buch
mitgenommen; dort wurde es übersetzt
und verkündet. Das Wort hat Wurzel
geschlagen in den Herzen. Mehr als
tausend Millionen tragen heute den
Namen Jesu Christi in ihrem Herzen; oder
auf ihrem Taufschein: „Christ“.
Wir kennen die ungeheure geistige und
geistliche Krise unserer Zeit. Sie hat alle
Lebensgebiete erfasst und bedroht das
materielle und seelische Leben der
Völker. Die Menschen haben heute Angst.
Früher hatten sie Hunger. Heute haben
die armen Völker Hunger und die Reichen
haben Angst. Angst vor den Folgen des
eigenen anmaßenden, Gott – losen
Lebens. Junge und Alte sind daher auf der
Suche nach Auswegen aus der
gefährlichen Situation. Deswegen
entstehen heute so viele neue
Bewegungen. Auch innerhalb der Kirche
entstehen Erneuerungsbewegungen, dir
zur ursprünglichen Kraft des Glaubens
zurückfinden wollen. Sie alle haben als
Fundament zwei Dinge gemeinsam:
Gebet und Bibel! Die Bibel ist das
handgreifliche Wort Gottes, die
Wegweisung, der konkrete Rat, das
ermutigende Wort, das plötzliche Licht,
das Dir aufgeht. Leg auch Du eine Bibel
auf Deinen Tisch!

Die Bibel erschließt sich nur dem, der für
Gott sein Herz öffnet. Wer wird IHM das
Herz öffnen? Nur wenn Dein Herz voll
Hunger und Bedrängnis ist, voll Sehnsucht
nach Licht und Liebe, Klarheit und
Wegweisung, wirst Du mit geöffnetem
Herzen die Bibel lesen. Aber dann passiert

Gebet zum
heiligen Josef

Heiliger Josef, du
reinster Bräutigam

der Jungfrau
Maria, mein
liebevoller
Beschützer!
Denk daran,

man hat noch nie
gehört, dass einer,

der deinen
Beistand anrief,
der zu dir um

Hilfe flehte, ohne
Trost geblieben ist.

Mit diesem
Vertrauen komme
ich zu dir und
empfehle mich
zutiefst dir an.
Verschmähe

meine Bitten nicht,
Pflegevater des
Heilandes,

sondern nimm sie
in Güte auf.
Amen.

seliger
Papst Pius IX.
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etwas. Du wirst in der Bibel Worte
finden, Sätze und Abschnitte, die Dir so
tief in die Seele dringen, dass Du weißt:
Das ist Wahrheit! Das ist Wegweisung,
das ist mein Leben. Das muss ich tun. Du
wirst das an der Freude merken, die über
Dich kommt; an der Zuversicht; an der
Liebe zu diesen Worten. Du hast einen
Weg gefunden. Einen Ausweg, einen
rettenden Weg, einen guten Weg, einen
persönlichenWeg. Du hast den Eindruck:
Gott hat das genau für mich gesagt,
genau für meine Situation, genau zu
meinem Herzen. Das ist Glaube. Da
beginnt der Glaube. Das musst Du jetzt
tun. Dann wirst Du die Kraft und rettende
Erlösung erleben, die in diesen Worten
Gottes enthalten sind.
Am Anfang wirst Du nur das eine oder
andere begreifen. Das genügt
einstweilen. Tu das, was Du da lichtvoll
und eindringlich erkannt hast. Geh
diesen Weg; den Weg der Bergpredigt,
den Weg der Liebe, den Weg der
Nachfolge, den Weg der Gottesfurcht,
den Weg des Kreuzes Christi. Da wird
Deine Seele Frieden finden. Und Du
wirst sagen: Gott ist bei mir!
Wenn Du wirklich die Bibel liest und
danach lebst, wird Dir Jesus auf immer
neue Weise sagen: „Liebt einander, wie
ich euch geliebt habe.“ Diese Liebe zu
Deinen Nächsten wird Dir alles
abverlangen, Dein ganzes Leben, Deine
ganze Hingabe: Vergebung statt
Empörung, Verzeihen statt Groll, Güte
statt Anklagen, Beschenken statt Fordern,

Erbarmen statt Zorn, herzliche
Zuneigung statt Entzweiung, Sympathie
statt Aversion. So wird jeder Tag ein
gelebtes Evangelium. Ein Tag Deiner
Ganzhingabe, Deiner ganzen Liebe, die
Du unter Beweis stellst; als Zeichen
Deines Glaubens.

Das Entscheidende beim Lesen der
Heiligen Schrift ist die Erwartung, mit der
Du diese Freudenbotschaft Gottes in die
Hand nimmst und aufschlägst: Erwarte
Dir etwas von Gott! Erwarte Dir, dass ER
Dir jetzt etwas zeigt, erklärt, schenkt und
ins Herz legt. Wie oft habe ich das
erlebt: Wenn ich vertraue auf den
Heiligen Geist, der jetzt zu mir reden
will, dann gibt mir Gott so viel Kraft und
lebendiges Leben. Vertrau auf dieses
Wirken Gottes. Lies nicht, als wärest Du
allein mit diesem Büchlein da; sondern
lies, als ob Du Gott zuhören wolltest, der
jetzt zu Deinem Herzen reden will.
„Rede, Herr, Dein Diener hört.“ Er wird
Dich beschenken. Wenn Du willst, dass
auch Dein Leben neu wird und Du
lebendig glauben lernst, dann fang auch
Du an, aus diesen beiden Quellen des
Lebens Kraft zu schöpfen: Gebet und
Bibel. Leg die Bibel auf den Tisch. Dort
findest Du Kraft und Weisheit.
Aus: P. Christian Oppitz, Glaubensbrief
Nr. 402

Pfarrlicher
Fragebogen

Weil nach
Weihnachten
wieder ein

Lockdown kam,
war es schwierig,
an die Abgabe
des pfarrlichen
Fragebogens zu

erinnern.

Es wird daher
nochmals darauf
aufmerksam

gemacht und die
Abgabe bis
Ostermontag,
dem 05. April
2021 verlängert.

Umfrage auf
eisenwurzen.graz
-seckau.at oder
Sie fokussieren
mit der Kamera

ihres
Smartphones

diesen Code und
ein Link führt Sie

direkt zum
Fragebogen.
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Aus unserer Pfarrchronik

Ganz ruhig und sehr feierlich ging das
Kirchenjahr in Unterlaussa zu Ende. Die
letzten Gottesdienste im Dezember
fanden im kleinen Rahmen statt, wurden
aber dennoch auf sehr stimmungsvolle
Weise gefeiert.

Es schwingt ein bisschen Hoffnung mit,
ein bisschen gewohntes, traditionelles -
ein bisschen entfliehen aus dem
momentanen Alltag.

Irgendwann werden die Ereignisse des
Jahres 2020 unsere Nachkommen
erstaunen. Genauso wie wir in unserer
Pfarrchronik nachlesen können wie
beschwerlich die Winter in Unterlaussa
früher für die zuständigen Priester waren:

P. Notker Oberreiter am Stefanitag 1925

Am 26.XII.1925 sollte der Kaplan in die
Laussa gehen, um dort Gottesdienst zu
halten.

Doch wegen der ungeheuren Masse von
Schnee kam er nur bis
Pfarralm, wo er bei
B r u n n s t e i n e r
einkehren, rasten und
zum Rückzug blasen
musste, wenn er
überhaupt eine Sorge
für die Gesundheit
kennt. Mir hat der
Kaffee und die Zigarre
sehr gut geschmeckt,
es war nicht mehr
laussig.

P. Giselbert Freitag
im Jänner 1947

Am Familiensonntag
(12.I.) blieb ich mit
dem Motorrad auf
halbem Weg stehen.

Nach fruchtlosen Bemühen, machte ich

mich auf den Weg zu Fuß weiter und
kam erst um 11 Uhr statt um ½ 10 Uhr
zur Kirche. Nach Litanei und
Rosenkranz gingen die Gläubigen
wieder heim. Ein 70-jähriger Mann
(Herr Viktor Fösl) ging bis auf die
Pfarreralm, in der Meinung, dass mir
etwas passiert sei, um mich zu suchen.

Muss nun wieder zu den Skiern greifen.
Haben den Gottesdienst auf 10 Uhr
verlegt.

P. Blasius Kneuper am Stefanitag 1960

Der Sakramenten-Empfang zu den
Feiertagen (Weihnachten 1960) war
nicht überwältigend. Der Besuch der
Christmette dürftig.

Dafür war am Stephanitag das Kirchl
mehr als voll. Der Grund war wohl die
neue Vergebung der Kirchensitze. Es
war ein regelrechtes Griß im
Gasthaus Weissensteiner.

Auf Drängen des Pfarrkirchenrates
ersuchte mich der hochw. Herr Dechant
P. Emmeram nämlich die Sitze doch
wieder zu vergeben.

Leider endete der Stephanitag mit einem
Missklang.

Die Verrechnung der Kirchensitze
erfolgte beim Kirchenrat Bichlbauer.
Nachher rodelte ich mit unserem treuen
Friedhofchef ins Dörfl. Dabei zog ich
mir einen offenen Bruch zu. Äußerer
und innerer Knöchelbruch mit totaler
Verdrehung des Sprungbeines. Ab einer
Vertretung im alten Jahr übernahm P.
Augustin Brauner.

Mit Gott endet 1960

Mit Gott endet auch das erste Buch der
Chronik.

Unsere Verstorbenen 2020

Berger Hubert Rudolf (86), Lautner
Theresia (90), Halsmayr Herma (86)
zuletzt in Trieben, Mayer Friedrich (87),
Petroczy Hermann Adolf (80), Stecher
Franz (93), Studeregger Edmund (66)
zuletzt in Linz. R.I.P.

Vielen
herzlichen Dank
fürs Putzen und
Schmücken
unserer

Pfarrkirche.

Vergelt’s Gott
Adi Pölzgutter,
Erzdiözese

Salzburg, für den
wunderschönen
Christbaum.

Das Photo unten
zeigt nicht Pater
Blasius Kneuper
am Stefanitag
1960, sondern
Pater Ulrich Diel
während der
Rorate 2020.



55

Löscht den Geist des Gebets nicht aus.

Liebe Mitchristen in St. Gallen,
Altenmarkt und Unterlaussa.

Wenn auch im kleineren Rahmen haben
während des letzten Lockdowns bei uns
weiterhin Gottesdienste stattgefunden.
Ich bin so dankbar für die zahlreichen
Rückmeldungen von Euch, dass Ihr
dieses Angebot schätzt. Gerade in diesem
schwierigen Zeiten ist es nötig, dass man
weiß, in unseren Gemeinden wird
gebetet und finden mehrmals in der
Woche Heilige Messen statt. Löschen wir
diesen Geist des Gebetes nicht aus,
verbinden wir ihn mit guten Taten und
vor allem sprechen wir einander Mut zu,
denn wir haben eine Hoffnung und die
hat ein Gesicht:

Jesus Christus.

An jedem letzten Donnerstag im Monat
ist eine Anbetung in Altenmarkt (18.00-
20.00 Uhr). Sie müssen nicht die ganze
Zeit dabei sein, es reicht auch, wenn Sie
sich einfach mal still für eine halbe
Stunde in die Bank setzen.

Unsere offenen Kirchen laden Sie weiter
zum Gebet ein. Schauen oder hören Sie
die Gottesdienste auf K-TV oder Radio
Maria.

Die Erstkommunionvorbereitung hat mit
dem Vorstellgottesdienst am 21. Februar
in Altenmarkt und dem
Kindergottesdienst am 24. Februar in St.
Gallen begonnen. Ich bitte alle Eltern mit
ihren Kindern zu beten. Es sind oft nur
kurze Tischgebete und ein kleines
Dankeschön gen Himmel am Abend, die
den Glauben in unseren Familien am
Leben erhalten.

Die Firmvorbereitung beginnt im März
mit jeweils einem Gottesdienst, an dem
nur die Firmkandidaten teilnehmen
sollen.

Gott behüte Euch und Eure Lieben.

Euer Pater Ulrich

Pfarrkindergarten

Voller Elan sind wir im Herbst in ein
neues Kindergartenjahr gestartet. Doch
schon bald mussten wir feststellen, dass
diese besondere Zeit ungewöhnliche
Wege erfordert.

So zogen wir heuer zum Beispiel ohne
Eltern mit unseren Laternen durch
Altenmarkt und durften Pater Ulrich
unseren Lichtertanz im dunklen Garten
vorführen.

Auch unser Adventbasar konnte nicht in
gewohnter Form stattfinden und ließ uns
neue Ideen entdecken. Wir möchten uns
auf diesem Wege ganz herzlich bei allen
Eltern bedanken, die uns so tatkräftig
unter die Arme gegriffen haben.
Unser Dank gilt vor allem auch jenen,
die uns mit dem Kauf der Adventkränze
unterstützten.

KANZLEI-
STUNDEN:

Di: 08.30–11.30
Uhr in Altenmarkt

Fr: 08.30–11.30
Uhr in St. Gallen

TELEFON-
NUMMERN:

Pfarrer
P. Ulrich:

0664/60 353 733

Vikar
P. Thomas:

0664/60 353 712

Sekretärin
Iris Puntigam-
Göbelhaider:

0676/ 87 427 827
(Mo-Fr vormittags)
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Kindergarten-
einschreibung

Die schwierige Situation aufgrund der
Covid-19-Pandemie, hat uns allen in
vielerlei Hinsicht Toleranz und
Verständnis abverlangt. Darum möchten
wir unseren Kindergartenkindern und
deren Eltern Danke sagen, für die
Unterstützung und das Miteinander. Wir
hoffen, dass in naher Zukunft wieder
etwas mehr „Spielraum“ möglich wird
und freuen uns schon auf wieder alle im
Kindergarten begrüßen zu dürfen.

Kindergarteneinschreibung 2021/2022

In diesem Jahr findet die Einschreibung
zum ersten Mal online statt. Wir ersuchen
alle Eltern, die ihr Kind/ihre Kinder im
Kindergarten voranmelden möchten, dies
unter folgender Adresse zu tun:

http://kib3-kigaweb.at/kinderverwaltung/
kids/custom/anmeldung/vormerkung.php

Oder benutzern sie den Code links oben.

Wir führen aufgrund der großen
Kinderanzahl eine Standardgruppe und
können 25 Kinder im Alter von 3 bis 6
Jahren bei uns betreuen.

Alle Familien, deren Kinder für den
Herbst angemeldet werden, erhalten
voraussichtlich im Mai einen Termin für
ein persönliches Kennenlernen.

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei der
Kindergartenleitung Bianca Pirker unter
folgender Nummer: 0676 87425807.

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!

Sternsingen Altenmarkt

Heuer gestaltete sich die Dreikönigs-
aktion in Altenmarkt ganz anders. Allein
schon die Logistik hätte, bedingt durch
die vorherrschenden Auflagen, ein
„normales Sternsingen“ nicht
zugelassen. So entstand ein kurzer, aber
ansprechender Film, den wir fünf
Protagonisten zu verdanken haben. Ein
herzliches Vergelt`s Gott unserem Pater
Ulrich, Delphina, Gratiana, Madita und
Philomena. Vom Marienaltar in der
Kirche konnte sich die Pfarrbevölkerung
Weihwasser, Infoblätter und Pickerl für
die Haustüre abholen. In diesem Sinne
einen herzlichen Dank für die Spenden,
die vor allem Kindern in
Entwicklungsländern zukommen.

Hier der QR Code zum
Nachschauen.

Summe: Altenmarkt 640,90 €

Bis bald

Die Kinder haben für den
Religionsunterricht zuhause den Arbeits-
auftrag erhalten, nette Botschaften in den
Schnee zu schreiben oder etwas im
Schnee zu gestalten, ein Foto davon zu
machen und die Botschaft, verbunden
mit einem Segenswunsch, an einen
Menschen zu schicken den sie im
Moment nicht sehen können. Ich habe
sehr viele tolle Fotos dazu bekommen.
Das eine finde ich besonders passend.
Manuela Andrä, BEd



7

Josef ist ein Zimmermann und lebt in
Nazareth. Er ist mit Maria verlobt. Als
er bemerkt, dass Maria ein Kind
erwartet, das nicht sein Kind sein
konnte, will er sich von Maria trennen.
Doch da erscheint ihm im Traum ein
Engel der zu ihm spricht: “Josef, das
Kind, das Maria erwartet, ist der Sohn
Gottes. Nimm Maria ruhig zu deiner
Frau.“

Josef lässt Maria nicht im Stich und
nimmt sie zur Frau. Als er in die Stadt
Betlehem gehen muss, um sich und seine
Familie in eine Steuerliste einzutragen,
nimmt er Maria mit. Dort wird Jesus
geboren. Als Josef erfährt, dass König
Herodes Jesus töten will, macht er sich
große Sorgen um seine kleine Familie.
Um sie zu schützen, flieht er mit Maria
und Jesus nach Ägypten.

(nach Lk 2,1-38 / Mt 2,1-23)

Der heilige Josef und Jesus
Ausmalbild und Rätsel

Heilige sind Menschen durch
die, die Sonne scheint.

Auf Bildern erkennst du den heiligen

Josef daran, dass er das Jesuskind im

Arm hält oder einen Wanderstab trägt.

Oft ist auch eine Lilie im Bild (= Zeichen

der Reinheit), oder ein Winkelmaß (=

Zeichen für seinen Zimmermannsberuf).

Josef ist der (Zieh-)Vater von Jesus. Er behandelt ihn
so gut wie sein eigenes Kind. Jesus lernt von ihm den

Beruf des Zimmermanns.

Quelle Kreuzworträtsel: schulraetsel.de,
generiert und gestaltet von Manuela Andrä.

7
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Jeden letzten
Donnerstag im
Monat findet von
18.00 bis 20.00

Uhr die
Eucharistische
Anbetung in

Altenmarkt statt.

A
nb
et
un
g

Taufbecken an neuem Platz

Wenn man die Altenmarkter Kirche
betritt, schaut man seit Ende November
direkt auf den Taufstein in der Mitte der
Kirche. Ein herzliches Dankeschön an die
Firma Granit & Marmor Berger aus Weng,
die uns das Taufbecken kostenlos und
fachmännisch versetzt hat.

Unsere Verstorbenen Altenmarkt 2020

Kahlhüber Theresia (91), Herrisch Anna
Maria Magdalena (89), Rosenegger Pater
Berthold O.S.B. (82), Fößl Wilhelm (85),
Rinnerberger Dorothea (92), Wildling
Edeltruth (81), Studeregger Hubert (67),
Ruschitzka Hubert (85), Fasser Theresia
(84), Digruber Roswitha Erika (80),
Halsmayer Aloisia (90), Sagmeister
Cornelius Adolf (82), Kleinhagauer
Rosemarie (77), Hörzer Hildegard (91).
R.I.P.

Unsere Verstorbenen St. Gallen 2020

MedR. Dr. Harkamp Anton Josef (65),
Stangl Friederike (92), Längauer Hermine
(87), Halsmaier Herta (81), Forstner

Helene (89), Weißenbacher Edeltrud (89)
zuletzt in Weyer, Kern Helga Maria
Viktoria (97), Kößler August (93), Steindl
Victoria (85) zuletzt in Enzersdorf, Mörz
Marianne (99), Pfatschbacher Monika
(57), Angerer Elisabeth (90) zuletzt in
Trieben, Thöringer Wilhelm Florian (69),
Wagner Pater Josef O.S.B. (78),
Spannring Bernhard (89), Steiner Josef
(91), Selle Ernst (76), PETER Robert Alois
(89) zuletzt in Landl, Spannring Anton
Bernhard (92) zuletzt in Graz, Loidl
Werner (73), Auer Stefanie Theresia
Maria (94), Schneiber Angelika Rosa
(85), Schatzer Karl (72), Resch Marianne
(89), Kaltenbrunner Josef vlg Peterbauer
(68), Spannring Ludwig (80) zuletzt in
Landl, Fösleitner Frieda (91) zuletzt in
Mautern. R.I.P.

Bitte beachten Sie
- vor allem auch

bei einem erneutem Lockdown -
die Gottesdienstordnung im

Schaukasten.

I mog den heiligen Josef,...

... weil er uns durch unser Gebet zu ihm
- wie einst Jesus - unter seinen

Schutzmantel nimmt, liebt und segnet
uns und hilft uns dabei, uns und unser
Gebet näher zu Jesus zu bringen. (B.G.)
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Osterkommunion
daheim:

Ältere oder
gehbehinderte
Mitchristen, die
nicht mehr in die
Kirche kommen
können und vor

Ostern die
Heilige

Kommunion
empfangen

möchten, melden
sich bitte gleich
jetzt bei mir.

Beste
Segenswünsche
entbietet Ihnen

allen

Ihr P. Engelbert
0664-6306417

Allgemeine Informationen
für den Pfarrverband

Ich lade alle Bewohner des Pfarr-
verbandes recht herzlich ein, die
Beichtgelegenheit bei jeder Kanzlei-
stunde zu nutzen bzw., wenn gewünscht,
einen eigenen Termin für ein Beicht-
gespräch mit mir zu vereinbaren.

Die genauen Termine der Karwoche
sowie der Maiandachten werden auf der
Gottesdienstordnung in den Schaukästen
bekanntgegeben.

Rückblick auf den Zeitraum
seit 1. Dezember 2020

Pfarre Landl:

Begräbnisse: Johann Thaller (vulgo
Waldbauer), Monika Füreder, Ilga Fröis,
Katharina Mühlböck

Pfarre Palfau:

Begräbnisse: Josef Lindner, Marga Tietze,
Rosa Nimmerfall

Pfarre Gams:

Begräbnisse: Adele Hinterreiter, Herbert
Hadler, Simon Stangl, Rosa Huber, Anna
Oberegger

Pfarre Wildalpen:

Begräbnisse: Johann Grössing, Otto Fluch



12

Sternsingeraktion

Zahlreiche Bewohner haben über das
Vorhandensein einer Spendenbox für die
Sternsingeraktion in der Pfarrkirche
leider nicht Bescheid gewusst, hätten
aber gerne einen Beitrag geleistet.

Es wird daher auf die Möglichkeit zur
Überweisung eines Geldbetrages an die
Dreikönigsaktion der Katholischen
Jungschar aufmerksam gemacht.

Eine Information mit Zahlschein ist
jedem Haushalt im Jänner zugegangen.

Die Überweisung einer Spende ist
möglich auf nachstehendes Konto der
Katholischen Jungschar der Diözese
Graz Seckau:

IBAN: AT56 3800 0000 0030 4501

Bei allen Bewohnern, welche die
Dreikönigsaktion nachträglich
unterstützen, bedanken wir uns herzlich
und hoffen natürlich, dass die Heiligen
Drei Könige im kommenden Jahr wieder
in Erscheinung treten dürfen!

Caritas-Haussammlung in Gams:

Heuer in der Pfarrkirche

Corona hat unsere Lebensgewohnheiten
seit einem Jahr bedeutend eingeschränkt.
Soziale Kontakte, Feiern, Feste udgl. sind
nur im Kleinen bzw. gar nicht möglich.
Ein Lockdown mit Schließung von
Handelsbetrieben und Gastronomie usw.
war früher praktisch nicht vorstellbar.

Wegen Corona kann heuer auch die
Caritas-Haussammlung in der gewohnten
Form nicht durchgeführt werden. Um
aber doch eine Sammlung für Bedürftige
und in Not geratene Menschen (auch
durch Corona) zur ermöglichen, wird
während der Fasten- und Osterzeit der
Opferstock in der Pfarrkirche dafür
verwendet. Während der Fastenzeit und
der Osterfeiertage kommen die Spenden
im Opferstock daher der Caritas-
Sammlung zugute.

Es wird daher höflichst ersucht, die
Caritas-Haussammlung heuer auf diese
Art entsprechend zu unterstützen.

Herzlichen Dank im Voraus!

Firmvorbereitung

In der Pfarre Gams wurde Mitte Februar
mit der Vorbereitung für die Firmung
begonnen. Beim Gottesdienst am 13.
Februar 2021 haben sich die
Firmkandidaten vorgestellt. Folgende
Jugendliche werden heuer zur Spende
des Sakraments antreten:

Leonie Krenn, Sebastian Plaimauer,
Marcel Seisenbacher, Manuel Steiner,
Fabian Taxacher, Tobias Thaller und
Lukas Windhager.

Nach der Vorstellung wurden ihnen die
Firmmappe und der Firmpass überreicht
und die Firmlinge von Pater Engelbert
ermuntert, an der Vorbereitung
regelmäßig teilzunehmen und auch die
Gottesdienste eifrig zu besuchen.

Die Firmvorbereitung wird
dankenswerterweise wieder von Heidi
Klapf geleitet.

Die Termine für die Vorbereitung stehen
derzeit noch nicht exakt fest, weil dies
auch von der Corona-Entwicklung und

Terminvorschau
Falls die Corona-

Maßnahmen wieder
kirchliche Feiern

ermöglichen, sind in
der Pfarre Gams im
Zeitraum März – Mai
2021 vorgesehen:

Am Samstag, dem 20.
März 2021
Patrozinium
um 10.00 Uhr.

Palmweihe am
Samstag, dem 27. März

2021
um 15.00 Uhr bei der
Volksschule. Nach der
Palmweihe Prozession

zur Pfarrkirche.

Abendmahlsmesse am
Gründonnerstag, dem
01. April 2021 um

19.00 Uhr

Am Karsamstag, dem
03. April 2021 um
08.30 Uhr vor der
Pfarrkirche Segnung
der Weihschwämme

und um 15.00 Uhr
Speisensegnung in der

Pfarrkirche.

Am Ostersonntag, dem
04. April 2021
Osternachtsfeier
um 05.00 Uhr.

Florianifeier am 01.
Mai 2021

um 19.00 Uhr.

Mittwoch,
dem 12. Mai 2021
um 18.00 Uhr

Bittprozession zur
Stutzbauernkapelle.
Treffpunkt bei der

Pfarrkirche.

Anschl. (ca. 19.00 Uhr)
erfolgt das heilige Amt

zum Fest Christi
Himmelfahrt.
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den betreffenden Maßnahmen abhängig
ist.

Für die Jugendlichen können in unserer
Region zwei Firmtermine angeboten
werden, nämlich:

Sonntag, der 30. Mai 2021, um 10.00
Uhr, in der Pfarrkirche Landl, wo der Abt
des Stiftes Admont, Gerhard Hafner, die
Firmung gespendet.

Ein weiterer Termin, der für unsere
Gamser Firmlinge in Frage kommen
würde, wäre Sonntag, der 20. Juni 2021,
um 09.45 Uhr, in Wildalpen. Firmspender
ist ebenfalls der Abt des Stiftes Admont,
Gerhard Hafner.

Sternsingeraktion

Aufgrund der Corona Vorschriften
konnten wir die Sternsingeraktion leider
nicht so durchführen, wie wir das
gewohnt sind. Wir haben uns überlegt
wie wir euch trotzdem einen kleinen
Segen in eure Häuser bringen können.
Schließlich haben wir ein kleines Video
gedreht und dieses dann per Whatsapp
verschickt. Danke an die Kinder, die
mitgewirkt haben: Marlies Ganser, Marcel

Nachbagauer, Fabian Jagersberger,
Christina Jagersberger, Stefan Fallmann,
Leonie Brandl, Elisa Käfer, Stefanie
Zwettler, Maximilian Waschenegger und
Anna Waschenegger. Wir haben uns sehr
darüber gefreut, dass das Video so gut
angenommen wurde. Wir konnten ein
großartiges Spendenergebnis von 1.100,-
€ erzielen. Ein herzliches Dankeschön an
alle Spender. Die Sternsinger aus Palfau
freuen sich schon auf das nächste Jahr,
wenn wir hoffentlich den
Sternsingersegen wieder persönlich in alle
Haushalte bringen dürfen.

Ankündigungen

Ostern: Natürlich können wir
derzeit nicht genau sagen, in
welcher Form die Gottesdienste
in der Karwoche und zu Ostern
gefeiert werden können.
Folgende Termine sind geplant:

28.3.2021 - Palmsonntag: Um
8.15 findet die Palmweihe vorm
Kriegerdenkmal statt. Wenn es
die Vorschriften erlauben,
werden wieder Palmbuschen
vom Pfarrgemeinderat
angeboten.

2.4.2021 - Karfreitag: Um 19 Uhr findet
die Kreuzwegandacht auf unseren
Kalvarienberg statt.

3.4.2021 - Karsamstag: Um 15 Uhr
Weihschwammweihe mit Ewald Lindner.
Um 18 Uhr Speisensegnung in der Kirche.

Auferstehungsfeiern in der Osternacht
finden für unseren Pfarrverband am
3.4.2021 um 20 Uhr in Wildalpen und
am 4.4.2021 um 5 Uhr in Gams statt.

4.4.2021 - Ostersonntag: Um 8.15 Uhr
Osterhochamt mit Speisensegnung.

5.4.2021 - Ostermontag: Um 8.15
heiliges Amt.

Am 2.5.2021 findet um 8.15 Uhr der
Floriani – Gottesdienst statt.

Maiandachten
Palfau

Am 11.5.2021
findet um 18 Uhr
die Bittprozession

zum
Holzknechtkreuz
statt. Die restlichen
Termine für unsere
Maiandachten,

werden extra in den
Schaukästen
ausgehängt.
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Am 30.5.2021 ist der
Dreifaltigkeitssonntag. Das hl. Amt in
Palfau beginnt um 8.15. Dazu möchten
wir wieder unsere Lassinger Wallfahrer
recht herzlich begrüßen.

Am 3.6.2021 findet um 8 Uhr das heilige
Amt mit Fronleichnamsprozession statt.

Firmung Palfau

Da sich der Vorstellungsgottesdienst und
die Vorbereitung der Jugendlichen auf
die Firmung auch nach hinten
verschiebt, können wir leider zum
jetzigen Zeitpunkt, nicht genau sagen,
wie die Firmung genau ablaufen wird. So
bald wir genaueres wissen, geben wir
unseren Firmkandidaten sofort Bescheid.

Wir sagen wieder einmal danke…

…allen 16 Kindern und Jugendlichen,
die sich heuer wieder bereiterklärt
haben, beim Sternsingen mitzumachen,
auch wenn wir dann leider nicht gehen
konnten…

…allen, die den Weg zu der
Sternsingerkassa gefunden und
gespendet haben und…

…allen, die sich auf den Adventweg hin
zur Krippe machten und dabei besonders
den Kindern, die sie mit ihren Sternen
schmückten!

Wir freuen uns mit den
Erstkommunionkindern, Firmlingen und

deren Familien auf die beiden Feste im
Frühling.

Zur Erstkommunion am 16.05. kommen
Emilia Hofer, Lukas Eisbacher und
Matthias Mitterbäck (von re nach li).

Die Firmung feiern wir mit den
Firmlingen Phillipp Nachbargauer,
Jasmin Pretschuh, Thomas Lindner,
Florian Arrer, Lena Mitterbäck, Paula
Schneßl, Annalena Gratzl, Stefanie
Ganser, Saskia Graf und Elias Weiß (von
links oben im Uhrzeigersinn, Mitte
Elias…).
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Gebet um Schutz und Hilfe
insbesondere in der derzeitigen
Corona - Situation:

(Auszug aus der Eucharistischen
Anbetung am 28. Jänner 2021
Altenmarkt bei St. Gallen von
Erich Wagner)

Herr Jesus, im Vertrauen auf
Deine Liebe und große
Barmherzigkeit bitte ich Dich für
meine Familie, für die Menschen
in unserer Pfarre, für unsere
Priester und für alle Menschen,
die wir in unseren Herzen tragen:

Stärke unseren Glauben, unsere
Hoffnung und unsere Liebe.

Begleite uns auf unserem Weg
und beschütze uns vor allem, was
unser menschliches Leben
bedroht.

Schütze uns und die ganze
Menschheit vor allem Unheil,
Krankheit, Krieg,
Naturkatastrophen, Streit, und vor
jeglicher Not. Beende nach
Deinem Willen bald diese
furchtbare, uns Menschen so sehr
bedrückende Corona-Pandemie.
Gib den Wissenschaftlern die
erforderliche Kenntnis und
Handhabung zu erfolgreichen
Bekämpfung dieses Corona-Virus
und aller sonstigen unserer
Gesundheit schädigenden

Einflüsse. Danke, dass Du uns
durch die von Spezialisten
erforschte Impfung einen
möglichen Weg aus dieser
Pandemie zeigst. Lass die
Menschen zur Einsicht kommen
und unter Rücksichtnahme auf
ihre eigene Gesundheit und die
Gesundheit anderer Menschen
diese Hilfe dankbar annehmen.

Stärke unser Bemühen um
gegenseitiges Verständnis
zwischen den Menschen und
unsere Bereitschaft einander zu
helfen und beizustehen, wenn
wir infolge Krankheit oder aus
sonstiger Not fremder Hilfe
bedürfen.
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